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 13 Mhn Waihen, worauf 122 Rthlr. gebottcn. 4)Alhier borm Moller-Thore 5 Acker
L.md, wovon dio HMe auf denOr.uelgraben, und \ an Mommerode gelegen, und sind

 bett n 70 Rthlr. s) Aus dem Werre, das noch von ihrer Gerberey daseyende, dar
auf sind 20 Rthlr. Motten. Wer nun aus Eines oder Anderes mehr zu biethen Lust
hat, der wolle sich bey dem Hrn. Licenciar Rumph oder denen Erben melden.

 12) Es will die Frau Laternen -Jnspectorin Gregonin, ihr in der Mittelgaffe, an dem
Schlosser Mmckel und der sogenannten Carpe getegenes Wohnhauß verkauffen, und
sin?'bereits izso Rthlr. darauf gedotten worden. Wer nun ein mehreres zu geben

Lust Hut, kan sich bey ihr angeben.
13) &lt;¿5 will derKauffmann Hr. Biedenkap, seine Behausung beym Zeughauß gelegen,ver-

lauffm. Wer dazu Lust hat, kan sich bey demselben melden.
14) Zu Obernbeisheim Amts Homberg, ist ein Wohnhauß, Scheuer, und ein Garten,

Land und Wiesen vor 602 Rthlr. zu verkauffen. Wer nun Lust zu kauften, kan sich

 sei-iW Orts bey Sebastian Heckmann melden.
iO Es will der Tagelöhner Stoltzenbach, seinen Garten vor der Altenneustadt, an dem

Vrauer M und dem Metzger,Meister Gunckell gelegen, verkauften.
 \6) Die Freudeubergische Erben, wollen ihre in der mittelsten Fuldegasse, zwischen den

Dammifchm und Adamischen, gelegene zwey Häuser an den Meinstbietenden verkauf
 en, und sind bereits aus das sogenannte Nusische Hauß 412 Rthlr. mtd das daran ge
legene zs&gt; Rthlr. geholten worden. Wer nun ein mehreres zu geben geformen, kan sich
bey obMchten Erben melden. &gt;. : -

 17) Es wollen Johannes Rüsters nachgel. Erben, ihre halbeBchausung, ausdem Töpf-
feumarckt, aus der Ahne gelegen, an 'den Meistbietenden verkauffen und sind bereits
920 Rthlr. darauf gedotten worden. Wer nun ein mehreres zu geben gesonnen, kan
fich bey dem Pulvermacher Koch, in der llnterneustadt melden.

,8 M dem Annaberger Thor, ist der zte Garten rechter Hand zu verkauffen und sind
bcr its 450 Rthlr darauf gedotten worden. Wer nun ein mehreres zu geben Lust hat,

kan sich bcv dem Buchdrucker Lüdike melden.
19) Es soll ein zur Gössellijchen Debk-maife gehöriges Stück Göffellisches Land, vor dem

 Ahnaberger Thor alhr'er beym Phasanhoff, an denen Jungmannischen Erben gelegen,
2',x Acker s Ruthen groß, und wovon ein Acker Zehndsrey ist, fcbierskünfftigen Mitt
wochen dm ittm Aprill auf Fürst!. Regierung aldier von domm-Lons- wegen, an den
meMtnden verkaufst werden; Wer nun daraufzu biethen Lust hat, der kan sich be-
meldt n Tages Morgens um 12 Uhr auf Fürstl. Regierung alhier emfinden, sein Ge-

 bett thun und alsdann der Meistbietende der »ajuckicacion gewärtigen. Sig. Cassel den

 aotcn Febr. 1764.
G. H. Krasse, Regierungs-^ecrersrms, Vigere Commiflioni*.

20) Es wollen desPappiermacher Bastians Erben, ihre bey Elben gelegene Erb-und ei,-
KMlhMliche Pappimnühle, nebst einem Garten und Wiese, an den Meinstvietenden&gt;


